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Spiel- und Jugendplatz 327 Frankfurter Straße
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Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 310 Westliches Ringgebiet (zur 
Beantwortung)

30.09.2025 Ö

Sachverhalt: 

Der Spiel- und Jugendplatz befindet sich rückwärtig in einem Innenhof neben dem Haus des 
Sportes. Er ist von der Straße nicht erkennbar, da hier nur ein kleines nach hinten versetztes 
Schild auf ihn aufmerksam macht. Umgeben von hohen Bäumen ist es im Sommer ein 
kühler Ort zum Verweilen. Dennoch scheint der Spiel- und Jugendplatz seit vielen Jahren, 
von wenigen Ausnahmen abgesehen, nicht benutzt zu werden. Der Bolzplatz hat weder Tore 
noch Basketballkörbe, die Sitzgruppen um die Tischtennisplatten sind vermoost und 
Nachbarn bestätigen, dass seit Jahren keine Kleinkinder mehr auf dem Spielplatz gespielt 
haben. Vielleicht waren auch deshalb die Papierkörbe zur Zeit unserer Besichtigung leer. 

Ein wunderbarer Rückzugsort von der städtischen Hektik und heißen Sommern - leider aber 
anscheinend ein Lost Place - nicht genügend bekannt, nicht genügend ausgestattet für 
Jugendliche und eventuell auch ein Angstort für Mütter und Kinder, da von den Bänken und 
Spielgeräten nicht einsehbar ist, wer über den Weg auf den Spielplatz kommt.

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:

         1. Besteht für den Spiel- und Jugendplatz noch Bedarf und muss er nur aus dem 
             “Dornröschenschlaf” erweckt werden, indem die Mängel beseitigt werden und der 

  Ort durch bessere Beschilderung erkennbarer wird?

          2. Muss der Ort andernfalls neu gedacht werden? Da die Verwaltung zugestimmt 
              hat, dass an das angrenzende Grundstück mindestens 80 Wohneinheiten 

  (Studentenwohnungen) gebaut werden dürfen, ergibt sich die Frage, ob statt   
  Spielplatz (der nächste ist in der Kramerstraße) ein Pocket Park / eine grüne Oase 
  entstehen kann. Dies würde zu einer Entsiegelung von Flächen führen und für eine 
  neue Aufenthaltsqualität sorgen.

Anlagen: Bilder


